
Laut Prognosen wird der Kanton Zürich 2050 die 
Schwelle von zwei Millionen Menschen erreichen. 
In der Raumplanung gilt seit einigen Jahren deshalb 
die offizielle Devise, die Zentren auszubauen und die 
Landschaft zu schützen. In ausgewählten Gebieten 
soll die bauliche Dichte «beträchtlich erhöht» werden. 
Die Kernstädte, die für die Verdichtung prädestiniert 
wären, wachsen, mit Ausnahme von Winterthur, aller-
dings deutlich langsamer als die Agglomeration. Diese 
der Schweiz eigenen Zone, die weder Stadt noch Land 
ist, hat das Bevölkerungswachstum der letzten Jahr-
zehnte absorbiert und ist die prägende Zürcher Wohn-
form des 20. und 21. Jahrhunderts. Dabei ist der Kanton 
Zürich, etwa was Bevölkerung und BIP angeht, mit den 
grössten deutschsprachigen Metropolen vergleichbar. 
Allerdings ist die Morphologie eine völlig andere. 

Woher kommt eigentlich die Schweizer Abneigung 
gegen städtische Dichte? Wie gelänge es, auch  
hierzulande dichte und attraktive Viertel und Städte 
zu bauen? Was kann der Kanton Zürich diesbezüglich 
von den Klassenbesten Amsterdam, Kopenhagen und 
Wien, das eben den «Wien-Plan – Stadtentwicklungs-
plan 2035» beschlossen hat, lernen?

Die verdichtete 
Stadt



Mit einer Ad-hoc Intervention von Jakob Walter, Architekt und Mitglied vom Verein ZAS*, der sich zum Ziel gesetzt hat,  
ob des starken Bevölkerungswachstums im Kanton Zürich die Stadt über ihre Grenzen hinaus zu denken.

Begrüssung
Christa Meier,  
Vorsteherin Departement Bau und Mobilität der Stadt Winterthur

Impulsreferat
David Wagner,  
Bestsellerautor und Flaneur, Berlin

Panel
Moderation: Laura Weißmüller,  

verantwortliche Redakteurin für Architektur, Stadtplanung  
und Design bei der Süddeutschen Zeitung, München

Clemens Horak,  
Leiter Stadtentwicklung 

und Stadtplanung  
der Stadt Wien

Wolfgang Sonne,  
Professor für Geschichte und 
Theorie der Architektur an der 

Universität Dortmund und Autor 
des Standardwerks «Urbanität 

und Dichte im Städtebau  
des 20. Jahrhunderts»

Kees Christiaanse,  
niederländisch-schweizerischer 

Architekt und Stadtplaner,  
emeritierter Professor für  

Architektur und Städtebau der 
TU Berlin und der ETH Zürich

Katrin Bindner,  
Director of Urbanism 

Germany, Henning Larsen, 
Kopenhagen



Datum & Uhrzeit
12. November 2025
18:30 Uhr – 20:30 Uhr

Ort 
ZHAW Architektur, Gestaltung  
und Bauingenieurwesen 
Campus Stadt-Mitte 
Gebäude MC, Blauer Saal 
Tössfeldstrasse 11 
8400 Winterthur

Zutritt kostenlos 
Um Anmeldung wird unter  
winterthur.com gebeten.

Im Auftrag von

Idee, Konzeption, Organisation und 
Durchführung: www.stadtluft.org

Learnings

Von Teilnehmenden der heutigen Workshops zum Thema «Die verdichtete Stadt»:

Jens Andersen 
Stadtbaumeister und Leiter Amt für Städtebau der Stadt Winterthur

Sara Künzli 
Amtschefin Amt für Raumentwicklung der Baudirektion des Kantons Zürich

Klaus Risken 
Leiter Stadtentwicklungsamt Bezirksamt Pankow von Berlin

Claudia Steinbacher  
Abteilung für Stadtteilplanung und Flächenwidmung der Stadt Wien

Kommunikationspartner

Locationpartner

https://winterthur.com/de/house-of-winterthur/veranstaltungen/anmeldeformular-stadtluft.html
https://stadtluft.org/

